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Ihr Haus in der Westentasche
1

J
A, DAS WÄRE TOLL, WENN MAN IM FERIENHAUS ODER APARTMENT MIT EINEM KLICK 
DAS FERNSEHPROGRAMM IN JEDEM ZIMMER OHNE LÄSTIGE FERNBEDIENUNGEN 

AUSWÄHLT, das Licht und die LED steuert, mit einem Blick sieht, ob alle Fenster und Türen 
geschlossen sind, vom Pool aus seine Lieblings-Musiktitel mit dem iPhone auswählt oder auch 
seine Heizung im Winter auf mollige Wärme, schon vor dem Abflug, einstellen kann. All das 

gibt es: „mivune“ heißt diese Technik. Bernd Preu von der Firma Eurotec-Ibiza berichtet.
Die Haustechnik schreitet im-
mer weiter fort. Was heute 
schon möglich ist, daran hätte 

och vor wenigen Jahren niemand ge-
acht. Unser Experte stellt hier ein 
randneues System vor – eine Steue-
ung des Hauses per Handy.

Was ist mivune?
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Das neue Betriebssystem zur Steue-
rung der gesamten Haustechnik: Alle 
stromführenden Geräte im Haus kön-
nen über „mivune“ gesteuert werden. 
Es ermöglicht die Überwachung und 
Steuerung der verschiedenen Geräte 
über eine einzige, übersichtliche Ober-
fläche – von jedem beliebigen Ort aus. 
Das Bedienungsteil für dieses Betriebs-
system ist ein internetfähiges Gerät, 
wie der Computer, das iPad, der iPod-
Touch oder das iPhone.

Welchen Nutzen bringt 
mir so ein System?
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Einige Leute nennen es eine „teure 
Spielerei“, aber Nutzer dieses Systems 
merken schon nach kurzer Zeit, dass 
die Gebäudesteuerung bequem, kom-
fortable und effektiv ist. Folgende aus-
gewählte Beispiele möchte ich Ihnen 
hier vorstellen: 

Sie sparen Zeit und Kosten
Es ist schon ein Unterschied, ob ich 
it einem Blick sehen kann, dass alle Tü-

en und Fenster im Haus geschlossen 
ind. Geöffnete oder gekippte Fenster 
erden schnell erkannt und können so 
och vor Verlassen des Hauses geschlos-
en werden. Oder wählen Sie eine be-
timmte Temperatur für Ihre Zimmer 
us und diese wird konstant gehalten. 
utzen Sie zusätzliche Wärmequellen 

Klima, Sonne), wird die Heizung intelli-
ent zurückgeregelt. Auch das automa-
ische Ausschalten des Lichts in einem 
nbenutzten Zimmer bringt Einsparun-
en an Energie. Dazu kann der Wasser- 
nd Energieverbrauch täglich angezeigt 
erden, um Unregelmäßigkeiten und 
ögliche Störungen zu erkennen. 
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Das Leben wird komfortabler und 
bequemer. Sie schalten und dimmen 
Ihr Licht oder die LED-Beleuchtung 
vom Sofa aus. Sie verzichten auf alle 
nervigen Fernbedienungen im gesam-
ten Haus, weil Sie alle Geräte, wie TV 
oder Musik in jedem Zimmer bedienen 
können. Sie sitzen bequem in der Son-
ne am Pool und können Ihre Liebling- 
Musiktitel auswählen und über die 
Lautsprecher auf der Terrasse abspie-
len. Auch übernimmt „mivune“ bei-
spielsweise selbständig auch das Be-
stellen von Öl für den Tank oder infor-
miert, wenn die Poolpumpe defekt ist. 

Ihr Haus ist sicherer
Die Alarmanlage, Bewegungsmelder 

der Infrarot-Sensoren melden Ihnen 
er SMS einen Einbruch oder eine Be-
chädigung des Hauses. Gleichzeitig 
önnen Sie auf Ihrer Videoüberwachung 
as Livebild im Haus beobachten. Sie se-
en, wer vor Ihrer Tür steht. Die Anlage 
chickt Ihnen per Mail ein Bild von Besu-
hern. Wassersensoren melden rechtzei-
ig ein Überlaufen des Pools oder einen 
assereintritt in Haus/ Keller. Sie erhal-

en eine Meldung, sobald sich eine Tür 
der ein Fenster öffnet.

Es gibt sehr viele Möglichkeiten zur 
erknüpfung verschiedener Aktionen 
nd Prozesse, welche nur einem Ziel 
ienen, der Bequemlichkeit, Funktio-
alität, Sicherheit und Kostensenkung!
Wie wird das Programm
 gesteuert?

Am praktischsten funktioniert es 
ber ein internetfähiges Handy oder 
as iPad. Diese Bedienungsteile sind 

eicht und transportabel im Haus so-
ie für unterwegs. Die Symbole und 
teuerelemente der Bedienung des 
rogramms schwenken automatisch 
uf den jeweiligen Bildschirm ein 
nd bieten eine intuitive und einfa-
he Benutzeroberfläche. Auch für ei-
en „nicht technisch Interessierten“ 
ird die Steuerung zum Kinderspiel.

Seit kurzem gibt es eine iPad-Do-
king-Station für die Wandmontage. 
as ist sehr effektiv, weil Sie mit die-

em iPad nicht nur die Steuerung 
on mivune realisieren können, son-
ern auch mal nachschauen, welche 
-Mails angekommen sind oder mal 
chnell mit dem Freund über Skype 
elefonieren.
Kann ich auch über das Internet 
auf das System zugreifen? 

Sie können mit jedem internetfähi-
en Gerät von jedem Ort der Welt auf 
ie komplette Benutzeroberfläche zu-
reifen und die Funktionen auslösen. 
afür wird es zum Jahresende eine APP 

Applikation) für das iPhone oder den 
PodTouch geben.

Was ist, wenn ich bereits eine
 Gebäude-Steuerung habe? 

Kein Problem, denn mivune arbei-
et mit allen gängigen Systemen der 
ebäude-Steuerung zusammen. 
uch wenn Ihr bisheriges System 
icht mehr funktioniert oder der 
hemalige Programmierer „ver-
chwunden“ ist, dann können Sie 
ivune nutzen. Natürlich lässt sich 

as System auch nach der Installati-
n einfach und schnell mit weiteren 
erbrauchern und Bedienelementen 
rweitern. ➤
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Was ist alles mit dem 
„mivune“-Sytem möglich? 

Das mivune System ist modular auf-
gebaut. Zum Beispiel sind auch zu ei-
nem späteren Zeitpunkt Erweiterun-
gen realisierbar. Steuern können Sie:

– Türen und Tore
– Fenster, Gardinen und Rollläden
– Beleuchtung, LED
– Klima- und Heiztechnik
– Mediensteuerung, HiFi, Video, TV
– Gegensprechanlagen und Telefon
– Bewegungsmelder und Sensoren
– Videoüberwachung und Alarmanlage
– Gartenbewässerung
– Übersicht Energie und Wasserverbrauch

Interessant ist die Gebäudesteuerung 
auch für Eigentümer, die im Rollstuhl le-
ben müssen. Alle technischen Handlun-
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gen und Funktionen werden direkt vom 
Rollstuhl aus oder über die Bedienteile 
iPad oder iPhone gesteuert. Und mivu-
ne ist nicht nur für den Privatanwender 
effektiv, sonder insbesondere auch für 
Hotel, Pensionen und Firmen!

Ich habe ein Haus, das ich 
auf das System mit Tür-/

 Fensterkontakten, umrüsten 
müsste. Was muss ich tun?

Im Normalfall kann jedes Haus mit 
ivune nachgerüstet werden. Vorausset-

ung werden nicht benötigt, kein Dreck 
nd kein Schmutz, denn die Kommunika-
ion des Systems erfolgt über Netzwerk 
nd Funk. Es müssen nur entsprechende 
ontakte an allen Fenstern und Türen 
ontiert werden. Die Anlage benötigt 

eine Wartung, die Tür-/Fensterkontakte 
erden mit einem Solarmodul betrieben.
Die Installation kann auch als „Soft-
Alarmanlage“ ausgebaut werden. Bei 
diesem System gibt es keinen Fehl-
alarm. Sobald ein Fenster oder eine Tür 
geöffnet wird, sendet das System eine 
SMS. Aber am besten eignet sich für 
die Anwendung mehrerer mivune-Mo-
dule ein Um- oder Neubau, wenn von 
Beginn an über die Kabelverlegung 
entschieden werden kann.

Welche Kosten kommen 
auf mich zu?

Zu beachten dabei ist, dass für die 
Nutzung von „mivune“ eine Software-
Lizenz gezahlt werden muss. Dabei ist 
es egal, ob ein- oder mehrere Anwen-
dungen installiert werden. Die Soft-
ware-Lizenz für 40 Datenpunkte kostet 
1.800 Euro.

Nehmen wir ein Haus mit 10 Fenstern 
und 4 Türen: Zu dieser Installation ge-
hören die oben genannte Software- 
Lizenz, ein Computer, eine unabhängi-
ge Stromversorgung, der Datenspei-
cher, die Programmierung und Visuali-
sierung, die Sender und Empfänger. Die 
Kosten betragen ohne Software-Lizenz, 
ohne Computer und Bedienungsteil 
wie iPad, iPhone, iPodTouch (was ja in 
der Regel alles vorhanden ist), ohne USV 
ca. ab 2.500 Euro. Mit der einmaligen 
Software-Lizenz steigt der Gesamtpreis 
auf etwa 4.300 Euro. ■


